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Auf den verschiedenan Zriegsschauplatzen sind

die alleraeits erwarteten grossen
nicht in don I‘asse eingetroffen, wie anzuneh-

men man vielleicht geneigt war.

RUSSLAND.

Jedenfalle ist der gross© *Fuah” dor Icussen

nach Zeaten sun Stillstand gekomiiisn dadurch,
dass unsere Hooresloitung einen Gegenstose
bei JITOIE einlegte unu haute noch imiaer

weiter vordringt nach Osten und Morden* Nach

den letsten Meldungen aue dieser Gegend ist

ea une gelungen, einen Tail der Russen einzu—-

kroisen. Aue GOt-fTU hahen wir uns, laut bisher

nur deutscher 1 eldung, in aller Ordnung
zuruckgezogen* f one tigs wiitends Giiapfe warden

noch von den Russen rus dem Dnieper-Bogen ge-

asidet, mit dem dazugshtfrigen Bumtrarai aber

such wind sich das site Spiel nur wiederholem

marktechreierische Meldungen und nichts dafUr!

BERLIN.

Dae arms IKRLIK auaa in dierer Salt schwer

herhalten. Drei heftige Luftangriffe in die-

ser lochs hat os erduldet, und die Annahao

ist berechtigt, dass schwerer 1 chaden an Le-

ben und GebHuden entstanden Ist, wenn auch

die englischen Geldungen reoht iibertrieben

anmuten.
ITALIEN.

In Italian hat die B,Arsree zum Angriff ange-

setzt, aber ist, wie man auf der Farts ver-

folgen kann, nur Über ueu SANGHO-Flues geko.w

men, an desaen Ufer sie schon seit Woehen ge-

kaopft hat unc 5, 5 ©der eogar gegen

8 Jfeilen sein wollte; auf dises

Heise miisste sie eclion langst den Pol iia Nor-

den erreicht haben. -

LIBANON.

]>er Libanon ist wieder zur riuhe gekommen und

hat den Demokraten eine ungeheure 5 chlapne

fur ihre Gache aingebracht. Die diesem Volke

zugestandene Selbstbestisunung hat ea aioh erst

ait Gewalt und Blutvergieasen und Protesten

der arabischen Vftlker einholen kdnnen* Und

trotzdem redet der de Gaulle noch fettige TB-

- dase Syrian immer noch ein andatsgebiet

der "La Belle Erance” e»>i. -

PAZIFIK.

Nacheare die Amerikaner die Gilbert-Inseln be-

sets t haben, kdnnte ein Voratoss auf di® Har-

shall- und -Carolinen-Gruppen wohl erwartet war-

den, was dann sicherlich einen flihlbaren Gegen-

schlag seitens Japans zur Folge haben citieste.

Bis zum nhclisten ’ chritt der Yankees wlrd aber

noch viol Wasser den Mlselsipni herunterlaufen,
wie wir das von ihnan gewohnt einc. -

Allgemein ist zu sagen, dasu in .uropa sicher-

lich etwas sehr Grosses bevorsteht, denn alle

die gemeldeten iussexungen unserer leitenden

Stollen über Vergel tung und Über neue Viaffen

kfinnsn doch nicht so ohne weiteres aus der

Luft gegriffen sein* -

Karte von Siidrussland.
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DEUTSCHES LANDSCHAFTSBILD.

Nr. 1 : Die einstige Feste Hohentwiel im schdnen Hegau.

Nr. 2 : Schiffbrucke Koblenz mit Festung und. Bahnhof

Ehrenbreitstein.

DEM TRIBUNAL ZU EHREN!

Zur Keihnachtszeit kam wieder einraal

Kach Pahiatua das Tribunal;
ran will une prifen auf Nieren und Herzen,
Da echweigen bei une bald Lachen und I cherzen.

Drei Manner karaen* Iseuse elands Zierdet
In ihren Augen brennt die Begierde*
Das Leben uns nfiglichst noch schwerer au aachen*
Doch wir nur herzlioh dariiber lachen.

Der line heisst Collins* Violin-Virtues•;
Nit ihm Ist etcher nicht allzuviel los.

Der Zweite heisst Uestou* sogar ein K.C.;

Ist* glaubt mir'a* kein grosses Genie.

Der Dritte ira Bunds war der Schliiiaaate von alien;
Und dieses Filou* das Ist der Judge Callan.

Anders Version: (Der Britta la Bunds* Mister Justice Callan*

Ist eiruaal dem Deibel aus dem Rucksack gefallen.)
Doch hat er was bchon’res zurzeit su tun;
brum echickt als Ersatzmann er Finlay uns nun.
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Lager-Mitteilungen.
BASAR.

Der Lager-Bazar findet wie vorgesehen am Sonn

tag, s*Dezember, in den Kantine-SAlen statt.
Sin gerwues Tages-Programs wird am Basar-Tage
am Aushang und in den Ausstellungs-1 Jiumen an*

geschlagen sein.

KINO.
Es Ist zu erwartsn, dabe am koninienden

Dienstag Vorraittag, 30.November, wieder eine

Vorstellung dee KINO ANZ stattfinden wird.

Bei KINO ARL wird nun ausnahmsweise fol-

gende Anderung dee Spielplans eintretent am

Dittwoch, l.Dezember, und am ittwoch, H.De-

somber, findet keine Vorstellung statt. Dafir

findet am Sonntag Abend, s«Lezember, zum Ab-

schluss dee Baears eine Gala-Vorstellung statU

Vona Eittwoch, IS.Dezeraber, an haben wir wieder

die wSchentlichen Vorfuhrungen.

DAS TRIBUNAL.

Am letsten Dienstag erec ien das holds Pribu*

nal hier im Lager. Die Italiener wurden zu-

nachst iaal all© genrdft, ob erz, Junge und

Leber jetzt auf Radoglio, den K3nig Oder
, us-

solini eingestellt Bind. Ganz dSmliche Fragen,
wie wir sia ja zum Teil selber gewohnt sind,
wurden den Ttalienem an den Kopf geschrois-
sen. Unsor lieber Freund, der Obergauner Cal-

lan, war selber nicht zugegen. Er hat ja in

Auckland ait Abtreibungsprozessen viel zu

tun, fiir welche er grbsseres Intereaee zeigt
ale fiir eine eventuelle Freilassung der Inter-

nierten. Da er sich nun wohl fiir die Tauer

des Krieges als Abtreibungs-Sachverstandiger
niedergelassen hat, bekommen wir ihn Gott sei

Dank wahrscheinlich nicht mehr als Tribunal-

riohter ver die Augen.

ROTKREUZ - PAKETE.

Emeut eind wir in der vergangenen Eoche

reichlich mit Kauchraateri&l und anderen niitz-

lichen Sachen aus unserer Heimat versorgt wor-

den. Grosse ■ engen Pakete kaeen gut erhalten

hier an. Auch neue Bfichersendungen fur unsere

Bibl ioth ek und private Lehrbiicher«4 endungen
trafen ein.

KRIEG IN KRIEG.

Die Gefechte xwlschen aweiTMlteren kriegser-

fahrenen Mhchten, denen offenbar J einungsver-

schiedenheiten* über ein wichtiges Produktions-

nittel zugrunde lagen, entwickelten sich hau-

te Morgen in der Nfihe eines wichtigen lebens-

mittel- Verteilungs-Knotenpunktes zu einer

Schlacht. lan te hinterher: Keine To ten,
einen Verwundeten, zwei Gefangene. La die Be-

sitzverhaltniftse der umstrittenen Produk-
tionsmittel sich geklArt haben, diirfte der
ZWischenfall als beendet zu betrachten sein.

PATHIATUA - TAGEBUCH

gonntag> *ne friest 1* Garten

21/11. Die Krautkopfe bis auf di® Schwarten...

felontag: Drei Tage Frist — dann Schluss ait

22/11. Kochen

Fiir Gebriider Xnochen.

Dienstag:Auch das beriihate Tribunal

2j/11. Komrat ab und zu wieder einmalj

Kriegt auch Antwort auf dumme Fragen,
Lenn’s Roggiero und Charlie will an

den Xragen.

Mttwoch: Herr Jahnke ffthrt sum Tribunal,
24/11. Hdrt auch dasselbe wieder mal. -

Hoch hat die 'A©lt sich nicht geAndert.-
Der Tag schliesslich mit Kino endet.

DonnerstxDas Rote reuz bedient uns heute

25/liZ Mit der beliehten "Astra’*-. arke.

(Das nennt man "dichterische Freiheit".

Die Schriftl.)

Freitag: Charlie ahnt, es geht bald ab,
Und zieht schon an den "5 onntagsstab".
Au wah! Wie Ist der eng geworden! -

So ziert er schnell den Rosenboden

Mit einem Dreieok neuer Soden.

Samstag: Sieben kale sind bekannt

27/11. Ein guter Fang in diesen Land. -

Und besB*re
Man sohlissslicn auch *mal sehen tAt*.

SPORT - MITTEILUNGEN.

2l«ncv?ct:eri

Itai ienisch A/ I eutsch Al tl 145 T? 7 >l5)
Italienisch B / Deutsch B 50 564 (16:39)

Gewiirfelte Altherrenroannschaften mit

Stars als zrsatzleuten:

R.Gebauer / Otto Senft 38 :38 (16:27)

FU: LAU-r-V.-ETr. PIEL,2I.Lov.:
PACKER / BRUiMER 1 : 1 (1:1)

IM UNGLUCK RICHTE dich auf,

IM GLUCK BKUG« DICII MIEDSR.

( : eneca. )
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BERICHT
DER ERLEBNISSE UNSERER DREI SOLDATEN AUS DEM WELLINGTON HOSPITAL.

(13. ortsetzunf.)

Ler Gefreito Vogler erzahlt welters

"Zwischen den baumet arose n konnte ich das

Aufleuchten von Gewehrfeuer und uunkle mensch-

licbe Geetelten sehen; im Geholz knatterte

ein aschiner;f<ewehr mit rasende fernpo. ; ih*

rend unsere .
araerr-den vorsichtig durch die

WMlder drangen* in die sich die Russen in au«

fen zuruckgezogen batten* unterhielten wir

ait dem Infanteriegeschntz ein heftiges Feuer.

In der Luft ein Hdllenkonzerti über unseren

Kopfen kreisten* donnerten und drobnten Plug*

zeuge glucklicherweise die unsrigen. Die

Bomber flogen zum Fosnbenabwurf* und unsere

zampfflugzeuge hielten die russischen rlieger
▼on uneeren Linien. inter uns erdffneten un»

sere schweren aubitzenbatterien Feuer; heu®

lend sausten ihre rieeigen Geschosse hoch liber

unsere Z3pfe. Die rde zitterte foralich unter

meinen Fiissen. Uns weit voraus konnte ich das

Larraen der berstenden Bomben un Granaten ho»

ran. Unsere Feschiessung durch russische Fat»

terien hatte an Heftigkeit nachgelassen und

wurde imser schwacher. s war offenbrr: die

uns gegeriuberstehenden feindlichen Geschutze

waxen entweder aurch unsere Vlieger und durch

das Artilleriefeuer unserer Faubitzen zum

Lchweigen gebracht worden* oder die l.ussen

zogen es vor, abzuhauen. Beides bestntigte
sich dann nls rich tig. Itund wn uns war Rauoh

und Falser; rote Riaramen* die auf brennende

Fiuinen kleiner ( tadte, Dorfer und I iederlas*

sungen der Ukraine schllessen Hessen* siingel*
ten langs des ganzen Horizontes. <in schauri-

ges Bild bei Kacht; es war* als ob der ganze

Himmel brenne.
Unsere Ztreitkrafte waxen bis ans jen-

seitige Mde des Valdes vorgedrungen; hier

stiessen sie nochmals auf bedeutende KrMfte

der lessen. Aber wie zuvor war der russische

'Aiderstand dem Anprall urwertr Truppen nicht

gewachsen; fluchtartig auchten sie nach ver-

zweifelter Gegenwehr das Weite des offenen

Gelandes. Uie eilig die hussen as an manchen

DWTSCHG ZrMGHKUNG: AUF DiM VOhMAHSCH IK WOLAND.
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tellen hatten, konnxe san an all den

GegensWiden, die sie zuruckllessen,
sehen: baffen, munition, KleidungsetUk*

ke, ©mister, 1 tahlhelme und vieles andere

mehr. An dem ausseren and des Valdes, gegen*
Über einer Niederlassung mil verschiedenen

verstreuten Gehoften, die man in der ?eme

©ah und von deren noch stehenden ’ausem die

moisten ohne ach waren, schien der iderstanc

am heftigsten gewesen zu sein. Im Verhaltnis

zu den russischen waren isnerhin un«

sere Verluste goring; aber an einer telle sail

ich eine eihe von Kameraden, denen es gelun*
gen war, diesen -unkt vor uns zu erreichen, in

ihrer Blutlache ausgestreckt daliegenj ’ aechi-

nengswehrfeuer der Russen musste sie ©relit

haben. .11 die leichen, die klaffenden Wunden,
die zerschmetterten Glieder, der grauenhafte
und unbeschreibliche Geetank, Ilessen Men er*

starron. ;s gibt in jeder hchlacht fiirchter*

liche Anblickc, die das Gesicht auch des tan*
ferr ten Soldoten erbleichen lassen. 0b ich

Jemals das lirchterliche des Griebten verges®

sen werde ? Vielleicht wird einst alles nur

verblnr>sen, u-t. aber ewig und unauswischbar in

mir for tzulebon.

- Die Front erstreckte sich Über hunderte

von <ilometem, woven ich natiirlich, von roei*

nem recht beschrinkten Reobachtungafeld sub,

nur Bruchteile filler Cperationen und nur ge«

rade die K&npfe sehe, die sich in tneiner al-

lemachsten Umgobung abspielen. Seiche ver*

sohiedenen Opera tionen nun dazu fiihrten, dass

ein grosser des russischen Heeree whgff-
echnitten wurde 9 weiss ich nicht. Inamerh in
wurde eine unglaubliche lasso gefangengenom*
men. chon dazumal zahlten wir alleln an rus-

eischen Gefangenen in Deutschland mehrere
Fillionen.

Da der Rest meines Zuges beira Goschitz
bleiben waste, hat ten wir uns nun zu dritt

aufgeoacht, das heisst mein Freund Fans, ein
anderer Xamerad und meine Wnigkeit, uiq auf
dem Gebiet, das vor kurzem noch Karapffeld war,
gefangene Russen einzusamineln. Auf der Chaus*

see, die eine zerfahrene, aufgeriasene I tras*

se war, rasselten und str iraten J unitionswagen
und Verproviantierungskolonnen; schlUngelten
und wanden sich an Kraterldchem der Geschoßs-

EinschlMge, an den verachiedensten bracks von

Transport- und Kampffahrzeugen voriiber, die

die ! trasse odor blockierten. Eine

lange,graue Heihe von ’anzerwagen, von Tanks

und von Xraftwagen mit staublgen deutschen

Truppen, auf deren Gesichtem die eiseme

IntschlosHonheit lesen konnte, fuhr voruber.

Ah, die VersVirkung und Ablisung fir unsere

vorruckenden Truppen ! Bei diesem Gedanken
freute ich mich schon darauf, dass auch wir
bald abgeldst werden und etwas Luhe bekommen

wiirdenj aber die Vprsehung hatte eine ganz

andere Luhe fiir Meh vorbehalten als die, von

der ich trdumte." -

( Sohluss folgt. )

BASAR
50AINTAG, S.J>EZEMBER /?«

AVSSTSLUJRG .. h-- r
KONZEHT

. , „ , .
VOIG ITTAC! BK» NACH ITTAGS

— tine hochherzige Beteiligung

ALLCPI THi '.’ AUS'TRUISG
“ller Ka=erfKlen

-
VXRSCBTKDESS

Alla. HUMQRISTIESCHE DARBIETUNGEX

Die dinnahmen aus der Torribo*

GE.f TLDEGAL3RTE la und Klein- ; onto Carlo AUKT f O'

sollen in erster .Linie fUr

JAPFJ4ARXT -r-:Tr.T-B
Zwecke der Lager-Zapelle aROr .waxiiu .i. verwendet verden.

ALTWARSH-UDO
Bl£ m3TALTKR.

KLEIN- MOIffB CARID

IECHSEKSTDBE BAJiARG’-’JD KINO
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